
Ressort: Vermischtes

Wetter: Örtlich Regen und einzelne Gewitter

Offenbach, 15.06.2015, 05:00 Uhr

GDN - Am Montag ist es im Süden meist stark bewölkt und südlich der Donau kann es auch längere Zeit und schauerartig verstärkt
regnen. Auch einzelne Gewitter sind noch möglich. 

In der Mitte und im Norden ist es hingegen wechselnd wolkig, zeitweise heiter. Regen fällt kaum. Die Temperatur steigt auf 14 bis 19
Grad im Norden und auf 18 bis 23 Grad in der Mitte und im Süden. In der Oberrheinischen Tiefebene können lokal auch 25 Grad
erreicht werden. Der Wind weht schwach bis mäßig, an der Küste und auf höheren Berggipfeln mitunter frisch und stark böig um Nord.
In der Nacht zu Dienstag ist es im Süden stark bewölkt und südlich der Donau fällt weiterhin Regen. Sonst lockert die Bewölkung auf
und abgesehen von einzelnen Schauern an der Nordsee bleibt es trocken. Die Temperatur sinkt im Süden auf 14 bis 9 Grad, In der
Mitte und im Süden auf 10 bis 5 Grad. Am Dienstag ist es im Norden und in der Mitte heiter bis wolkig, aber meist trocken. Im Süden
ist es stark bewölkt, am Alpenrand kann es noch etwas regnen. Die Temperatur steigt auf 14 bis 19 Grad, südlich des Mains werden
17 bis 22 Grad erreicht. Der Wind weht schwach bis mäßig aus nördlichen Richtungen. An der Küste und im Südwesten frischt er
bisweilen böig auf. In der Nacht zum Mittwoch ist es gering bis wechselnd bewölkt. Es bleibt trocken, nur unmittelbar an den Alpen
kann es bei starker Bewölkung noch ein wenig regnen. Die Luft kühlt sich auf 10 bis 4 Grad ab. Am Mittwoch scheint vor allem in der
Mitte und im Süden verbreitet die Sonne von einem meist locker bewölkten Himmel. Nur an den Alpen halten sich dichtere Wolken.
Auch im Norden zeigt sich im Tagesverlauf zeitweise stärkere Bewölkung, wobei es ganz vereinzelt etwas Regen oder Sprühregen
geben kann. Die Temperatur steigt auf Werte zwischen 17 Grad in Südschleswig und 23 Grad im Südwesten. An Küstenabschnitten
mit auflandigem Wind und in höheren Lagen bleibt es mitunter etwas kühler. Es weht schwacher bis mäßiger, an der Nordseeküste
frischer Wind. Er kommt im Norden und in der Mitte aus westlichen, im Süden aus nördlichen Richtungen. In der Nacht zum
Donnerstag ist es im Norden stark bewölkt. Dabei fällt etwas Regen. In der Mitte und im Süden ist es dagegen teils aufgelockert
bewölkt, teils wolkig und es bleibt trocken. Die Tiefstwerte liegen zwischen 13 und 8 Grad. Das teilte der Deutsche Wetterdienst mit.
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